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#KOMPOST

#MÄHGUT

#MULCHEN

#MULCHMÄHEN

#MULCHMATERIAL

#RASENSCHNITT

_	 Anstatt den Rasenschnitt über die Grünabfuhr zu entsorgen, 
kann er im eigenen Garten genutzt werden. Er ist ein wertvoller, 
stickstoffreicher Rohstoff und verbessert die Bodenqualität. 

_	 Kleine Mengen eignen sich gut für den Kompost. Wichtig ist, das 
Mähgut zunächst auszubreiten und leicht antrocknen zu lassen, 
um Fäulnis zu vermeiden. Anschließend wird es am besten mit 
grobem Material wie Häckselgut oder trockenen Gartenabfällen 
im Verhältnis etwa zwei zu eins gemischt.

_	 Auch als Mulch ist Rasenschnitt sehr geeignet. Frisch geschnit-
tenes Gras kann unter Bäumen, Sträuchern oder im Gemüse-
garten verteilt werden. Es schützt den Boden vor Austrocknung, 
fördert das Bodenleben und unterdrückt Unkraut. Dabei sollte  
die Schicht jedoch dünn bleiben.

_	 Beim Mulchmähen wird der Rasenschnitt nicht aufgefangen,  
sondern fein zerkleinert und direkt auf dem Rasen verteilt. Dort 
zersetzt er sich und gibt Nährstoffe an den Boden zurück. Für 
kleinere Flächen eignen sich Spindelmäher und auch Mähroboter 
arbeiten meist nach dem gleichen Prinzip.

RASENSCHNITT – SINNVOLL NUTZEN


